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Im Alter auf Reisen – Eine Veranstaltung aus der 
Reihe „Patientenforum St. Georg – Medizin zum 
Anfassen“ 
 
Am Montag, den 11.08.2014, findet ab 18:00 Uhr in der Städtischen Bibliothek 
(Wilhelm-Leuschner-Platz 10–11) eine Veranstaltung aus der Reihe 
„Patientenforum St. Georg – Medizin zum Anfassen“ statt. Professor Dr. med. 
Bernhard Ruf, Chefarzt der Klinik für Infektiologie, Nephrologie und 
Tropenmedizin im Klinikum St. Georg, und sein Leitender Oberarzt Dr. 
Thomas Grünewald informieren unter dem Motto „Reisen im Alter“ über 
aktuelle Aspekte zu Impffragen, Malaria-Prophylaxe, Reiseapotheke, 
Mückenschutz, Thromboseprophylaxe bei langen Flugreisen u. v. m. 
Denn die Deutschen sind Reiseweltmeister – und fast vier Millionen wählen 
Reiseziele außerhalb Europas. Besonders ältere Menschen bedürfen hierfür 
einer sorgfältigen Vorbereitung und Reiseberatung, da das Reisen in ferne 
Länder besondere Risiken mit sich bringt. 
Dabei geht es den beiden Experten aus dem St. Georg nicht nur um hier 
unbekannte Infektionskrankheiten (z. B. Malaria, Dengue-Fieber, 
Durchfallerkrankungen), sondern auch um die Tatsache, dass ältere 
Menschen durch chronische Erkrankungen – wie etwa Herzinsuffizienz, 
Nierenerkrankung, Zuckerkrankheit oder Bluthochdruck – am Urlaubsort 
besonderen Risiken ausgesetzt sind. Vor allem die jeweils vorherrschenden 
klimatischen Bedingungen oder häufig auftretende Reiseerkrankungen 
(Fieber, Flüssigkeitsverlust) können zur Verschlimmerung des 
Gesundheitszustandes führen. 
 
Auch Tipps und Tricks zur Verhinderung der Reisediarrhoe, der häufigsten 
Erkrankung während eines Urlaubes, sind für ältere Menschen wegen des 
Flüssigkeitsverlustes von besonderer Bedeutung.  
  
Die Veranstaltung ist für alle Besucher kostenfrei. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. 
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Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 
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